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Bekanntmachung des Landkreises Rotenburg (Wümme) 
 
 
Planänderungsverfahren zum Regionalen Raumordnungsprogramm 2020 
Bekanntmachung der allgemeinen Planungsabsichten 
 
 
Der Landkreis Rotenburg (Wümme) unterrichtet hiermit die Öffentlichkeit sowie die in ihren 
Belangen berührten öffentlichen Stellen über seine allgemeinen Planungsabsichten für eine 
Änderung des Regionalen Raumordnungsprogramms (RROP) 2020. 
 
Diese Unterrichtung erfolgt gemäß § 9 Abs. 1 des Raumordnungsgesetzes (ROG) in 
Verbindung mit § 3 Abs. 1 und § 6 Abs. 1 des Niedersächsischen Raumordnungsgesetzes 
(NROG). 
 
 
I. Anlass und Grundlagen 
 
Der Landkreis Rotenburg (Wümme) ist Träger der Regionalplanung und beabsichtigt gemäß 
Beschluss des Kreistages vom 16.03.2023, sein RROP zu ändern. 
 
Zurzeit gilt das RROP 2020, bekanntgemacht am 28.05.2020. 
 
Mit der Bekanntmachung der allgemeinen Planungsabsichten am 30.06.2021 wurde eine 
erste Änderung des RROP im Abschnitt 3.1.1 (Elemente und Funktionen des landesweiten 
Freiraumverbundes, Bodenschutz) zur Festlegung von Vorranggebieten Torferhaltung im 
Gnarrenburger Moor eingeleitet.  
 
Die nun vorgesehene zweite Änderung des RROP erfolgt mit dem Ziel, im Abschnitt 4.2 
(Energie) geeignete Windenergiegebiete festzulegen und dient der Umsetzung der 
Zielvorgabe des Landes aus dem geplanten Wind für Niedersachsen Gesetz (NWindG).    
 
 
II. Geplante Inhalte und Aufbau 
 
Die beschreibende und die zeichnerische Darstellung (Maßstab 1:50.000) des RROP sollen 
in Teilen geändert werden. Für die Änderungsinhalte werden eine Begründung und ein 
Umweltbericht erarbeitet. 
 
Mit der Änderung des RROP sollen durch eine Positivplanung nach dem jetzigen 
Kenntnisstand 4,89 Prozent der Kreisfläche für die Windenergie an Land gesichert werden. 
Hierzu soll die Festlegung von Vorranggebieten Windenergienutzung erfolgen. Grundlage für 
die Ermittlung der Vorranggebiete soll der als Anlage beigefügte Kriterienkatalog mit den 
Ausschlussflächen sein. 
 
 
III. Allgemeine Hinweise zum Verfahren  
 
Zur Änderung des RROP gehören unter anderem folgende Schritte: 

1. Bekanntmachung der allgemeinen Planungsabsichten 
2. Erarbeitung eines Entwurfes 
3. Beteiligungsverfahren u.a. für öffentliche Stellen und die Öffentlichkeit 
4. Abwägung und Satzungsbeschluss 
5. Genehmigung durch die obere Landesplanungsbehörde 
6. Abschließende Bekanntmachung und Inkrafttreten 
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Eine Umweltprüfung nach § 8 ROG wird innerhalb des Verfahrens zur Änderung des RROP 
durchgeführt. Dabei werden die voraussichtlichen Auswirkungen der geplanten Änderung 
des RROP auf  

1. Menschen, einschließlich der menschlichen Gesundheit, Tiere, Pflanzen und die 
biologische Vielfalt, 

2. Fläche, Boden, Wasser, Luft, Klima und Landschaft, 
3. Kulturgüter und sonstige Sachgüter sowie 
4. die Wechselwirkung zwischen den vorgenannten Schutzgütern 

ermittelt und in einem Umweltbericht frühzeitig beschrieben und bewertet. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 ROG wird auch die Verträglichkeit mit den Erhaltungszielen der Gebiete 
mit gemeinschaftlicher Bedeutung und der Europäischen Vogelschutzgebiete (Natura 2000-
Gebiete) überprüft. 
 
Nach Erstellung des Entwurfes der RROP-Änderung wird das Beteiligungsverfahren gemäß 
§ 9 Abs. 2 ROG in Verbindung mit § 3 Abs. 2 und 3 NROG durchgeführt. 
 
Sofern bereits zu den allgemeinen Planungsabsichten eine Stellungnahme abgegeben wird, 
verweisen wir für weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten auf die 
Datenschutzhinweise unter der Internetadresse www.lk-row.de/datenschutz. 
 
 
IV. Beteiligung zu den allgemeinen Planungsabsichten 
 
Mit dieser Bekanntmachung der allgemeinen Planungsabsichten werden die Öffentlichkeit 
und die in ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen gemäß § 9 Abs. 1 ROG über die 
geplante Änderung des RROP 2020 informiert. 
 
Die in ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen werden hiermit aufgefordert, Hinweise 
und Anregungen sowie Informationen über beabsichtigte oder bereits eingeleitete Planungen 
und sonstige Maßnahmen sowie deren zeitliche Abwicklung zu geben, soweit diese für die 
Erarbeitung des Entwurfs zur Änderung des RROP relevant sein können. Gleiches gilt für 
weitere den öffentlichen Stellen vorliegende Informationen, die für die Ermittlung und 
Bewertung des Abwägungsmaterials zweckdienlich sind. 
 
Diese sind bis zum 31.05.2023 zu übermitteln: 

 per E-Mail an regionalplanung@lk-row.de oder 

 postalisch an den Landkreis Rotenburg (Wümme), Stabsstelle Kreisentwicklung, 
Hopfengarten 2, 27356 Rotenburg.  

 
 
 
Rotenburg (Wümme), den 20.03.2023  
 
 
Marco Prietz 
Der Landrat 
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